
06. September 2024

Verkehrsunfallfluchten in Hilden und
Monheim: Polizei sucht Zeugen!

Die Polizei Hilden berichtet von mehreren
Verkehrsunfallfluchten in Hilden und Monheim am Rhein.

Hinweise erbeten!

Mettmann (ots) In den letzten Tagen hat die Polizei im Kreis
Mettmann mehrere Fälle von Verkehrsunfallfluchten registriert.
Diese Vorfälle zeigen nicht nur die Probleme im Straßenverkehr,
sondern auch die Unsicherheit, die mit dem Fahren auf
öffentlichen Straßen verbunden ist. Die Behörden sind besorgt
über die Häufigkeit solcher Delikte und deren potenzielle
Auswirkungen auf die Verkehrssicherheit.

Ein besonders auffälliger Fall ereignete sich am Mittwoch, dem
4. September 2024, in Hilden. Ein grauer Mazda 3 mit
Düsseldorfer Kennzeichen wurde gegen 13:30 Uhr an der
Benrather Straße, in der Nähe der Hausnummer 45, abgestellt.
Als der Fahrer kurze Zeit später zurückkehrte, stellte er einen
frischen Unfallschaden an der linken Fahrzeugseite fest. Der
Verursacher war bereits von der Unfallstelle verschwunden,
ohne sich um eine Schadensregulierung zu kümmern. Die Polizei
schätzt den entstandenen Schaden auf mehrere hundert Euro,
was die Ernsthaftigkeit solcher Vorfälle unterstreicht.

Weitere Vorfälle in Hilden und Monheim am
Rhein

Einen weiteren Vorfall gab es in der Nacht vom 4. auf den 5.
September 2024 auf der Wohlauer Straße in Hilden. Hier hatte
eine Fahrerin ihren Daimler A150 um 22:30 Uhr in Höhe der



Hausnummer 22 abgestellt. Als sie am nächsten Tag gegen
14:15 Uhr zurückkehrte, bemerkte sie frische Unfallschäden im
Heckbereich sowie an der Fahrzeugseite. Auch in diesem Fall
hatte sich der Unfallverursacher entfernt, ohne sich um den
Schaden zu kümmern. Der Sachschaden wird auf rund 1.200
Euro geschätzt.

In Monheim am Rhein war es zwischen Sonntag, dem 1.
September, und Montag, dem 2. September 2024, zu einem
ähnlichen Vorfall gekommen. Eine Fahrerin parkte ihren beigen
Hyundai Tucson um 19 Uhr im Wendehammer der Ullrich-von-
Hassel-Straße. Bei ihrer Rückkehr am Montag gegen 16:45 Uhr
fand sie frische Schäden im Heckbereich ihres Fahrzeugs vor.
Auch hier hinterließ der Verursacher kein Zeichen und entfernte
sich von der Unfallstelle. Die Polizei geht von einem Schaden in
Höhe von etwa 2.000 Euro aus.

Die Polizei in Hilden bittet um Hinweise zu dem Vorfall unter der
Telefonnummer 02103 / 898-6410. Ebenso nimmt die Polizei in
Monheim, erreichbar unter 02173 / 9594-6350, jederzeit
Informationen entgegen. Diese Appelle sind von besonderer
Bedeutung, da Zeugen oftmals wichtige Informationen liefern
können, die für die Aufklärung der Fälle entscheidend sein
könnten.

Wichtige Sicherheitshinweise

Es ist entscheidend, dass die Bevölkerung über die Folgen von
Verkehrsunfallfluchten aufgeklärt wird. Eine Verkehrsunfallflucht
ist mehr als nur ein Kavaliersdelikt; es handelt sich um eine
Straftat. Im Falle eines Unfalls, bei dem ein anderer Fahrer
flüchtet, ist es wichtig, umgehend die Polizei zu verständigen,
selbst über den Notruf 110. Es wird empfohlen, das Fahrzeug,
wenn möglich, unverändert am Unfallort zu belassen und keine
Spuren zu beseitigen oder zu verändern. Selbst kleinste Teile
wie Lacksplitter oder Glasreste können für polizeiliche
Ermittlungen von Bedeutung sein.



Die Polizei rät, im Falle eines Unfalls eigene Fotos von der
Unfallsituation und den vorgefundenen Spuren zu machen, falls
Veränderungen unvermeidlich sind. Solche Maßnahmen können
helfen, die Umstände des Unfalls besser zu dokumentieren und
die Ermittlungen zu unterstützen.

Die Zunahme von Verkehrsunfallfluchten stellt nicht nur ein
Problem für die Geschädigten dar, sondern beeinträchtigt auch
das Vertrauen in die Verkehrssicherheit. Behörden arbeiten
daran, präventive Maßnahmen zu ergreifen und die
Verkehrsteilnehmer sensibilisieren, um solche Vorfälle zukünftig
zu minimieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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